
 

Der nächste Termin: 16.09.24, 15 bis 16.30  Uhr 

 

Empfehlungen „Leselust“ vom 13.05.2024 

Greaves, Abbie 

Hör mir zu, auch wenn ich 
schweige:  

Roman 

Frank und Maggie sind ein Paar, einander auch nach Jahren in 
Liebe verbunden. Doch Frank verstummte immer mehr, 
Maggie verzweifelte. Jetzt aber sitzt Frank in einer Klinik an 
ihrem Bett und muß zu ihr sprechen. 

Warmherzige und lebenskluge Geschichte einer Familie. 

Kehlmann, Daniel 

Lichtspiel 

Die Romanbiografie eines großen Filmkünstlers, Georg 
Wilhelm Pabst. Er war der "König des Filmschnitts" und 
entdeckte Greta Garbo. Wie ist es möglich, in einer NS-
Diktatur künstlerisch zu arbeiten,  sich immer auf dünnem Eis 
zu befinden?  

Besser kann Zeitgeschichte nicht vermittelt werden ! 

Martin, Nastassja 

An das Wilde glauben 

Eine junge Französin,  beruflich unterwegs in Westsibirien. Ein 
plötzlicher Angriff einer Bärin und die lebensbedrohlichen 
Verletzungen verändern ihr Leben. Gespräche mit einer 
indigenen Frau helfen ihr, seelisch und körperlich zu 
gesunden. 

Eine tiefgründige philosophische Erzählung über Natur(völker) 
und Menschen. 

Michaely, Eberhard 

Frau Helbing und der tote 
Fagottist:  

Der erste Fall 

Frau Helbing ist als Miss Marple von Hamburg unterwegs. Sie 
glaubt längst nicht alles, was ihr die Polizei erzählt. Und wenn 
ihr etwas am Tod ihres netten Nachbarn seltsam erscheint, 
ermittelt sie eben auf eigene Faust. 

Die wunderbare Franziska Helbing in ihrer Stadt Hamburg, das 
ist lustiges, spannendes Lesevergnügen ! 

Selge, Edgar 

Hast du uns endlich 
gefunden 

Kindheit und Jugend in den 60er Jahren, ein strenger 
gewalttätiger Vater und eine enttäuschte Mutter. Der Junge 
Edgar wächst heran zwischen Literatur, Hausmusik und 
Schlägen. 

Nachkriegszeit, geprägt von Traumatisierung, Aufbegehren, 
Liebe und Hass. 

Thompson, Kate 

Die Bibliothek der 
Hoffnung: Roman 

London im Jahr 1944, in einer U-Bahn-Station finden 
Bewohner Schutz vor den Bomben. Die unterirdische 
Bibliothek ist trostreicher Mittelpunkt, denn Bücher bedeuten 
Unterhaltung, Lebensfreude und Gemeinsamkeit. 

Die leidenschaftliche, wahre Geschichte von Menschen, die 
Bücher gerettet haben und denen, deren Rettung sie waren. 

 


